
Dez. 2022 & Jan. 2023 

Hallo zusammen! Wir vom Hortteam möchten uns – nach einigen Monaten Pause – hier im CIB einmal zurückmelden. 
 

Die Herbstferien liegen hinter uns und wir bewegen uns auf das Ende des Jahres 2022 zu. In den Ferien gab es wie immer 
vielerlei gemeinsame Aktivitäten: 

Mittlerweile obligatorisch ist unser Tagesausflug in den Wald, bei dem unsere Kinder 
immer eine Beschäftigung finden. Dieses Mal wurden aus Ästen und umgefallen Bäumen 
Buden gebaut oder diese zum Balancieren genutzt. Auch eignet sich das dichte Holz wun-
derbar zum Versteckspiel. :-) 
 

Außerdem waren wir beim Bauernhof Hauswör-
mann an der Sutthauser Straße. Wie auf den 
Bildern zu sehen, haben sich die Kinder hier 
mächtig amüsiert. Es gab nicht nur die Möglich-
keit die Hofhühner zu füttern, auch bot der Hof 
weite Flächen, um mit Fahrzeugen herumzufah-
ren oder in den Heuballen zu toben. 
 

Der Besuch beim Weltacker musste aufgrund 
des Wetters leider ausfallen. Stattdessen waren 
wir als spontane und günstige Alternative beim 
Kegeln – seit langer Zeit mal wieder. Das war so 
nett, dass wir uns vorgenommen haben, in den 
Ferien mal wieder öfter Neuner zu versuchen. 
 

Im alltäglichen Hortbetrieb ist die coronabedingte Gruppentrennung nun aufgeho-
ben. Das bedeutet, dass im November auch wieder Projekte starten konnten. Mon-
tags findet mit Kathi und in Kooperation mit Josy Iding noch bis Ende des Jahres das 
„Last Kidzmas“-Weihnachtssingen statt. Dienstags können die Kinder mit Anna in 

entspannter Atmo-
sphäre allerlei weihnachtliche Basteleien anfertigen. Und 
mittwochs wird unter der Anleitung von Fynn aus Müll und 
alten Sachen etwas Neues hergestellt. Man nennt das auch 
„Upcycling“. 

Wir freuen uns, gemeinsam mit den Kindern auf vielfältige 
Art und Weise kreativ sein zu können! 

Liebe CVJMler:innen, liebe Erziehungsberechtigten, liebe 
Kinder, 
wir vom Hortteam wünschen Euch eine besinnliche, mög-
lichst stressfreie Adventszeit und natürlich alles Gute! 

Kathi Bendszus 

Das Licht. Ihr seid  

Neues aus dem Hort 

… im Blick 



Vorstandssitzungen finden in der Regel an 
jedem 1. und 3. Montag im Monat statt. 

Der CVJM-SAFEPLACE ist ein sicherer Ort 
für junge Menschen. Wir möchten ver-
schiedene Schwerpunkte anbieten. 
SAFEPLACE Gaming jeden Dienstag ab 
15:30 Uhr und ab 18 Uhr für alle Ü16. 
Kommt einfach vorbei und schaut es Euch 

Dreamteam TENSING 

Bibelkreis 

Vorstand 

Rückblick & Aussicht Arbeit mit jungen Menschen 

Das Dreamteam besteht aus Menschen, die 
Lust haben sich einmalig oder auch regel-
mäßig ehrenamtlich zu Engagieren. 
Wenn ihr Bock habt, dann meldet euch 
einfach per WhatsApp, Signal, Instagram 
oder Mail. Ihr könnt mich auch jederzeit 
persönlich ansprechen. 
 

Nächster Termin: 12.12. Weihnachtsmarkt 
 

Josy Emilia Iding 
Handy: 0151 51948475 
E-Mail: J.iding@cvjm-osnabrueck.de 

Dieses Jahr war so spannend und aufregend. 

Im Januar noch war nicht klar, ob die Stelle von Bodo als 
CVJM-Sekretär überhaupt neu besetzt werden kann. Im 
Februar durfte ich dann wirklich die Stelle antreten und 
konnte noch zwei Monate von Bodo lernen und in die 
Materie als CVJM-Referentin für junge Menschen 
eintauchen. Ab Mai durfte ich dann auch Vollzeit dabei 
sein. Ich wusste nicht, was auf mich zukommen wird und 
wie mein Arbeitsalltag aussehen könnte. Einige Angebote 
sind aufgrund der Pandemie eingeschlafen, nur wenige 
Ehrenamtliche für die Kinder– und Jugendarbeit waren 
noch motiviert. Vieles durfte neu aufgebaut werden. 

Schon im März 2022 durfte ich unseren Instagram-
Account an den Start bringen. So können wir endlich 
junge Menschen in ihrer hauptsächlichen Lebenswelt 
erreichen. Dieser Account brachte uns viele Möglichkeiten 
für Werbung und Kommunikation mit der CVJM-Familie. 
Auch unser TikTok-Account konnte kurze Zeit später 
online gehen. 

Der SAFEPLACE wurde renoviert und seit August treffen 
sich jeden Dienstag junge Menschen zum Spielen und 
Quatschen. 

Auch TENSING ging neu an den Start und die 
Zusammenarbeit mit der ev.-ref. Jugendkirche wird 
dadurch wieder enger. 

Wir konnten mit der Friedensschule eine neue 
Kooperation eingehen. 

Die Jugendfreizeit war ebenfalls wieder restlos 
ausgebucht. 

Wir sind ein Kreis Erwachsener unterschied-
lichen Alters, die den Glauben und die Bibel 
in ihren Alltag einbeziehen möchten. Unser 
Ziel ist es, gemeinsam immer mehr von Jesus 
zu lernen, aber auch uns gegenseitig zu stär-
ken und Anteil an einander zu nehmen.  
 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat ab 19.30 
Uhr (außerhalb von Ferien und Feiertagen) 
Bodo Spangenberg Telefon: 8141165 
 
10.01.2023: Teilnahme an der Allianz  
                       Gebetswoche 

Vor einem Publikum stehen, Scheinwerfer 
und Augen auf Mich gerichtet. Mein Puls 
schlägt verrückt, mir wird warm. Die Musik 
setzt ein, wir beginnen mit der Chorchoreo. 
Der Refrain beginnt und ich singe meine 
Stimme.—Applaus und Anerkennung in den 
Augen des Publikums. 
 
TENSING ist ein Musikprojekt für Menschen 
ab ca. 10 Jahren. Der Kreativität der Teilneh-
mer:innen sind künstlerisch keine Grenzen 
gesetzt. 
 
Unser Team besteht aus: Marleen (Chor, 
Theater), Leoni (Tanz), Sophie (Tanz), Josy 
(Chor & Orga), Philipp (Orga). 
 
Die Proben entnehmt bitte unserer Website, 
da wir einige Proben im Dezember und Ja-
nuar verschieben mussten. 
 
Konzert: 21.01.2023  
voraussichtlich ab 19 Uhr 
 
Josy Emilia Iding 
Handy: 0151 51948475 
E-Mail: j.iding@cvjm-osnabrueck.de 
Philipp Eifler 
E-Mail: philipp.eifler@reformiert.de 

 

Instagram 

Junge Menschen 

Das letzte Jahr war wunderschön und nächstes Jahr soll es 
nochmal schöner werden. 

Das Dreamteam ist sehr motiviert und hat Lust wieder 
Angebote, Projekte, Events und Veranstaltungen zu 
gestalten. 

Im Januar 2023 fahren wir gemeinsam mit Kindern 
zwischen 6 und 12 Jahren nach Burlage. Die Planungen 
werden immer konkreter.  

Der SAFEPLACE bleibt natürlich mit dem wöchentlichen 
Angebot zum Spielen geöffnet. Wir möchten jedoch noch 
weitere tolle Angebote im SAFEPLACE ausrichten. Vor 
allem steht noch das Streichen aus. 

Des Weiteren möchten wir Anfang des Jahres einen 
Kindertag anbieten. Hier dürfen dann Kinder ab 6 Jahren 
einen abenteuerreichen Tag erwarten. 

Im Sommer werden wird dann natürlich wieder mit dem 
Kirchenkreis eine Sommerfreizeit anbieten. Diesmal geht 
es endlich nach Frankreich an die Ardèche. 

Der Spätsommer steht dann nochmal im Stern der jungen 
Erwachsenen Arbeit. Wir möchten mit jungen Menschen 
zwischen 18 und 30 Jahren nach Taizé Frankreich fahren. 
Dort werden wir spirituelle Tage verbringen und eine tolle 
Gemeinschaft aufbauen. 

Alle Informationen gibt es auch auf unserer Website oder 
auf Instagram. Falls Du noch mitarbeiten möchtest, dann 
melde Dich bei mir. 

Ich wünsche schöne Weihnachten.   Josy Iding 

Neues aus Burlage: https://www.cvjm-osnabrueck.de/website/de/ov/osnabrueck/freizeitheim-burlage/aktuelles 
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CVJM-Referentin für junge Menschen: 
Josy Iding 
 
Hort: 
Lisa-Marie Grobleben & Lukas Weiss & Christian Heider 
& Kathi Bendszus & Fynn Benkowitz & Anna Schneider 
 

1. Vorsitzender:  
Daniel Frankenberg 
 

2. Vorsitzende: 
Marisa Fiekers 
  
Geschäftsführung: Almut Schwanke 
 
Auflage: 450 Stück 
 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht 
unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Neues aus dem Vorstand 
„Gott sah alles an, was er gemacht hatte: 
Und siehe, es war sehr gut.“ 
 
Monatslosung Jan. 2023—Gen 1,31 

Das Jahr geht zu Ende und so viele neue Situ-
ationen sind auf uns als CVJM Osnabrück 
zugekommen. Viele Umbrüche und neue 
Denkweisen. Wir alle durften uns dieses Jahr 
mit so viel Neuem beschäftigen. Nicht nur im 
Rahmen des CVJM haben wir uns mit 
Gendergerechtigkeit, Gemeinschaft und 
Nächstenliebe beschäftigt. Am Anfang des 
Jahres hat uns der Ukraine-Krieg den Atem 
verschlagen. Angst hat das Jahr in allen Fa-
cetten beeinflusst. Angst vor dem Krieg, 
Angst vor den Konsequenzen, Angst vor der 
Ausweitung der Konflikte und Angst vor dem 
ganz eigenen Existenzzusammenbruch. Und 
durften wir doch auch auf viel Schönes bli-
cken. Neue junge Gesichter im CVJM, altbe-
kannte Menschen wiedersehen und Pläne 
schmieden. Es wurde etwas ganz Neues ge-
schaffen. Etwas Neues, was vielleicht nicht 
immer nur positiv war. Bestimmt gab es für 
uns alle Situationen, in denen wir kritisch 
waren. Situationen, in denen wir Angst vor 
der Zukunft hatten und nicht verstehen 
konnten, warum dies passiert. Und doch kön-
nen wir jetzt am Ende des Jahres voller Stolz 
sagen, dass all diese Dinge zu etwas Gutem 
geworden sind. Wir durften im Prozess zwei-
feln und kritisieren, wir durften uns verän-
dern und neu planen. Und jetzt dürfen wir 
uns das Jahr anschauen: Und siehe, es war 
sehr gut. 
Gott erschuf in nur 7 Tagen die Welt mit all 
ihrer Schönheit, mit jeder Pflanze und jedem 
Tier mit Dir und Mir, mit allem Guten und 
Bösem. Gott schuf all das was uns umgibt, 
was uns trägt und uns ausmacht. Möglicher-
weise stand auch Gott einmal da und zweifel-
te an dem was er geschaffen hatte, vielleicht 
wollte auch er Dinge am Liebsten rückgängig 
machen und plante sein Vorgehen neu. Doch 
am Ende sah er sich all das an und reflektier-
te sich selbst. Er kam zu dem Schluss, dass er 
es gut gemacht hat und dass alles einen Sinn 
in der Welt hat. Er übersah die Zweifel und 
das Neuplanen. Er übersah die Dinge, die 
nicht zu 100% perfekt verlaufen sind. Denn 
am Ende war er voller Stolz und er liebt seine 
Schöpfung voll und ganz. 
Gottes Schöpfung ist das Größte, was er ge-
schaffen hat. Er erschuf eine Welt, die wir 
manchmal nicht verstehen. Eine Welt, die für 
uns manchmal eine Last ist. Und Gott hat sich 
entschieden. Gott sieht das Gute in der Welt, 
in jeder noch so kleinen Situation, in jedem 
Streit und in all dem was passiert. Wir selbst 
können es nicht verstehen, wir sind einge-
schränkt in unserer Denkweise. Doch Gott ist 
allmächtig. Gott erkennt das Gute. Gott ist 
stolz auf das was er erschaffen hat. Er kann 
den guten Grund in all dem sehen, was auf 
der Welt passiert. Denn Gott erkennt das 
Gute in allem, er schaut in die Seele jedes 
Menschen und sieht das Göttliche in uns, was 
er mit der Schöpfung in uns gepflanzt hat. 
Wir sind nach seinem Abbild erschaffen wor-
den und dürfen damit sicher gehen, dass in 
jedem Menschen ein Geschenk Gottes steckt. 
Möge das nächste Jahr noch schöner verlau-
fen. 

Amen—Josy Emilia Iding 

An dacht 

Lindenstraße 75 - 49191 Belm 
Tel.: 05406/3103—Fax: 3577 

baeckerei.steuwer@osnanet.de 

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr  6.00 - 18.30 Uhr 
Sa           6.00 - 13.00 Uhr 
So           8.00 - 18.00 Uhr 

Sonntags Kuchenverkauf  
auch außer Haus 

Liebe Freunde, zuerst möchte ich Euch über Entwicklungen seit der letzten Ausgabe 
berichten:  
 

Mittlerweile herrscht bezüglich des Zeitpunktes der Umwandlung der Altstädter 
Grundschule Klarheit. Die Umwandlung wird zum Schuljahr 2024/2025 erfolgen. Bis dahin 
wird der Hort und unsere Hortarbeit wie gewohnt in unseren Räumlichkeiten in der 
Rolandstraße stattfinden.  Über die zeitliche Klarheit und die damit verbundene 
Planungssicherheit freuen wir uns im Vorstand sehr.  
 

Darüber wie es nach dem Sommerferien 2024 weitergeht, kann ich Euch noch keine 
gesicherten Aussagen geben. Wie eine mögliche Kooperation für uns aussehen kann, 
hängt von der Ausgestaltung des Ganztageskonzeptes der Grundschule ab. Die 
Entwicklung dieses Konzeptes hat allerdings gerade erst begonnen. Entsprechend sind 
konkrete Aussagen über Formate und Inhalte schwierig. Als grobe Richtschnur gilt das 
von der Stadt Osnabrück für Ganztagsschulen entwickelte Konzept, das „Osnabrücker 
Model“. Ein erster Workshop in der Altstädter Grundschule zum Thema Ganztag hat 
unter Beteiligung unserer Hortleitung im November stattgefunden. 
 

Um konkrete Aussagen über Form und Inhalte tätigen zu können, werden wir auf das 
Ganztageskonzept warten müssen. Zudem werden wir noch organisatorische Fragen mit 
der Stadt Osnabrück klären müssen. Allerdings wird auch hierfür das Ganztageskonzept 
benötigt. Entsprechend muss ich Euch diesbezüglich leider vertrösten.  
 

Eine schlechte Nachricht hat uns dagegen Mitte November erreicht. Die 
Brandmeldeanlagen in der Rolandstraße in kaputt. Zwar konnten wir durch 
Hilfsmaßnahmen die Sicherheit im Brandschutz wiederherstellen, allerdings werden wir 
eine neue Meldeanlage benötigen. Hierfür warten wir derzeit auf die ersten 
Kostenvoranschläge. Auf Grund der Erfahrungen bei der Einrichtung der jetzigen Anlage, 
müssen wir davon ausgehen, dass hier eine größere Investition auf uns zukommt. Wir im 
Vorstand sind uns aber sicher, dass wir diese Herausforderung meistern und eine gute 
Lösung finden werden. Zudem möchte ich mich bei allen bedanken, die geholfen haben, 
die Sicherheit im Brandschutz im Haus wiederherzustellen. Vielen Dank für Eure Mühen. 
 

Zum Schluss bleibt mir nur noch Euch im Namen des Vorstandes eine frohe und 
gesegnete Adventszeit und ein schönes Weihnachtsfest zu wünschten. Genießt, soweit es 
geht, die Zeit. Ich freue mich, Euch im neuen Jahr wiederzusehen.  
 

Bleibt gesund und alles Gute.  
Euer Daniel Frankenberg  


